
 

 

 

 

 

 

Wie das Engagement älterer Menschen ländliche Räume belebt. 

2. Fachwerkstatt zur Entwicklung engagement- und demokratiefördernder 

 Infrastrukturen für ländliche Regionen 

 

Hintergrund: 

 

 

 

 

Der 2016 im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ vom 

BBE initiierte Wissens- und Erfahrungstransfer wird in diesem Jahr fort-

gesetzt.  

Gemeinsam mit der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenbüros (BaS) 

werden Träger und Einrichtungen der Förderung bürgerschaftlichen En-

gagements im ländlichen Raum zu einer Fachwerkstatt am 04. und 05. 

April 2017 nach Arnsberg eingeladen. 

 

Intention: 

 

 

 

 

 

 

 

Im Fokus der diesjährigen Fachwerkstatt soll das Engagement älterer 

Menschen stehen, das sich als wichtige Stütze einer Kultur des Miteinan-

ders vor Ort erweist. 

Die Tagung möchte einen Beitrag zu Stärkung von politischer Partizipati-

on und sozialer Teilhabe insbesondere älterer Menschen leisten und da-

mit auch populistischen und  ausgrenzenden Tendenzen in unserer Ge-

sellschaft entgegenwirken.  

Mit Hilfe von Expert_innen und Praktiker_innen, dem Wissen der Teil-

nehmenden und auf Basis aktueller Erkenntnisse möchten wir die Rolle 

älterer Menschen für eine lebendige Demokratie stäken und Einzelaspek-

te hierzu in verschiedenen Workshops vertiefen. 

Zielgruppe: Vertreter_innen der unterschiedlichen Organisationstypen: Freiwilligen-

agenturen/Freiwilligenzentren, Mehrgenerationshäuser, Seniorenbüros, 

Mitmachzentralen und kommunale Anlaufstellen, Bürgerstiftungen, 

Selbsthilfekontaktstellen, Partnerschaften für Demokratie sowie weitere 

Expert_innen aus dem Bereich der Engagement- und Demokratieförde-

rung im ländlichen Raum 

 
 

 

 



 

 

 

 

 
Partner_innen: 

 

Die Fachwerkstatt wird in Zusammenarbeit mit der Bundesarbeitsge- 

meinschaft der Freiwilligenagenturen, dem Verbund der Freiwilligen-

Zentren im Deutschen Caritasverband, dem Bundesnetzwerk der Mehr-

generationenhäuser, der Initiative Bürgerstiftungen und der NAKOS – 

Nationale Kontakt- und Informationsstelle zur Anregung und Unterstüt-

zung von Selbsthilfegruppen durchgeführt. 

Veranstaltungsort: Bürgerzentrum Bahnhof Arnsberg 

Datum:   04. – 05.04.2017  

Teilnehmende:  Bis 50 Teilnehmende 

 

Programmablauf 

Nach einer thematischen Einführung werden einzelne Themen in Workshops vertieft.  Neben 

der Arbeit in den Arbeitsgruppen will die Fachwerkstatt Gelegenheit zum Austausch und dem 

Kennenlernen der unterschiedlichen Akteure bieten. 

 

   

 

 

 Dienstag, 04. April 

12:00 Uhr   Ankunft und Mittagsimbiss 

13:00 Uhr   Begrüßung  

                     Andreas Pautzke (BBE) und Franz-Ludwig Blömker (BaS) 

13:15 Uhr   Thematische Kurzeinführung  

                     Elisabeth Schönrock (BBE) und Erik Rahn (BaS/4k Projekte) 

13:30 Uhr   Impulsvortrag 

                    „Von früher lernen heißt…? Demokratiestärkendes zivilgesellschaftliches 

                     Engagement älterer Menschen“  

                     Dr. Peter-Georg Albrecht (Hochschule Magdeburg-Stendal) 

14:15 Uhr   Gute Praxis in Arnsberg 

                     Marita Gerwin und Martin Polenz, Zukunftsagentur/Fachstelle  „Zukunft  

                     Alter“ 



 

 

 

 

 

14:45 Uhr   Pause 

15:15 Uhr   Workshops (Themen siehe Anhang) 

17:00 Uhr   Kurze Berichte aus den AG  

17:30 Uhr   Transfer zum Hotel/Check-In 

19:00 Uhr   Abendessen 

                     anschließend Empfang in der KulturSchmiede Arnsberg mit Bürgermeis- 

                     ter Hans-Josef Vorgel und dem Theaterstück „Zuvielcourage“ 

 

Mittwoch, 05. April 

09:30 Uhr   Start in den Tag 

09:45 Uhr   Arbeiten in Workshops  (Themen siehe Anhang) 

11:15 Uhr   Pause 

11:30 Uhr   Kurze Berichte aus den AG/Verabredungen  

12:00 Uhr   Abschlußvortrag  

13:00 Uhr   Ausblick und Verabschiedung 

13:15 Uhr   Mittagessen 

 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung sowie die Übernachtung sind konstenlos. Anmel-

dungen bitte bis 23.03.2017 an hans.feldbauer@b-b-e.de. Für Rückfragen erreichen 

Sie uns unter 030. 629 80 609 oder 030. 629 80 108. 
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